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ladimir Kaminer kommt am Dienstag in

BILD: DPA

 Zwei Karten für
Lesung von Kaminer gewinnen

hintergründig
Mit seinem Buch „Russendisko“

urde der russische Emigrant Wla-
dimir Kaminer zum Shooting-Star
der neuen deutschen Literatursze-
ne. Heute gehört der DJ, Autor und
Theatermann Wladimir Kaminer zu
den Szene-Stars: Am kommenden
Dienstag, 22. April, 20 Uhr, liest Ka-
miner in der „Alten Wollfabrik“ aus

Der 41-Jährige, der 1990 nach
Berlin kam, schreibst meistens wit-
zig und dabei oft auch hintergrün-
dig, wie etwa in seinem 2004 erschie-
nenen Werk „Ich mache mir Sorgen,
Mama.“ „Für die Erwachsenen mag
Fernsehen keine Gefahr mehr dar-
stellen, und jemand, der zum Bei-
spiel eine Stefan-Raab-Show gese-
hen hat und aus dem trotzdem kein
Mörder wurde, der ist gegen das
Fernsehen sowieso geimpft. Ihn

Wir gratulieren!
Bock, Heidelberger Straße 2, ihre
85. Geburtstag.
Luxor-Kino.
hört ein Hu!“, 14.45 und 17 Uh
„Daddy ohne Plan“, 16.30, 18.45,
21.15 und 23.30 Uhr „21“, 19 Uh
„Drachenläufer“, 21 Uhr „Der Rote
Baron“, 23.30 Uhr „Jumper“. – Dop-
pelprogramm: 21 Uhr „Der rote Ba-
ron“ und „21“, 21.15 Uhr „21“ un
„Jumper“.
Apothekendienst.
Schwetzingen, Friedrich-Ebert-
Straße 76, Telefon 06202/170 20.
Jahrgang 1927/28.
geplante Treffen findet nicht statt.
Jahrgang 1929/30.
tigen Freitag um 15 Uhr im „Lauge-
weck zur Brücke“, Herzogstraße 29.
Frauenselbsthilfe nach Krebs.
Gruppe Brühl-Schwetzingen: A
Montag, 21. April, findet um 15 Uh
das Basteln im Gruppenraum i
Brühl statt, Kirchenstraße, mittleres
Schulhaus 1.OG. Kontakt: Ursul
Wippert (74816), Silvia Riese (71989),
und Margit Beiersmann (75974).
Stiftung Bahnsozialwerk. Ortsstel-
le Mannheim.
am 17. Mai in den Palmengarte
nach Frankfurt werden am Montag,
21. April, bei Friedrich Müller, Lud-
wigstraße 8, von 9 bis 10.30 Uhr ver-
kauft.

Fühlt sich sichtlich wohl im Kreis der SCG-Gardeabteilung: Tanzexperte und Choreograph Ernst Voigt wurde in Schwetzingen

willkommen geheißen.  BILD: WIDDRAT

SCG: „Kennenlern-Party“ in der Narrenstube / Über 30 Tänzerinnen und Tänzer aus dem südwestdeutschen Raum neu im Verein

„Sternstunde in der Geschichte“

fernten Trier und aus Günzburg bei
Ulm mit dabei -, auf die kommenden
Aufgaben.

Dem 1. Vorsitzenden Klaus-Peter
Münch „lachte das Herz ob der vie-
len Gäste“ in der Narrenstube, als er
den Gästen den Vorstand der SCG
vorstellte.

Präsident Dr. Hans-Joachim
Förster sprach von einer „Sternstun-
de in der Geschichte der SCG-Gar-
den“. „Garde-Fanatiker“ Förster

(„so etwas passiert einem Verein nur
einmal im Leben“) freute sich auf die
nächste Kampagne und überreichte
allen Neuen die Vereinsbroschüre
„Narrenschelle“ sowie als Geschenk
der Stadt jeweils eine Video-Kasset-
te: „Damit Sie Schwetzingen und die
SCG besser kennenlernen.“

Gardeminister Manfred Butz
hofft auf einen guten Start in die
Kampagne 2008/09 und sieht den
kommenden Turnieren schon mit

Spannung entgegen: „Wir wollen
entgangene Titel nachholen.“ Ernst
Voigt war von dem Empfang im Kreis
der SCG-Familie überwältigt: „Ich
hatte noch nie so eine kurze Anfahrt
zum Training“, sagte der Seckenhei-
mer und dankte für das in ihn gesetz-
te Vertrauen: „Wir haben schon eini-
ge schöne Übungseinheiten absol-
viert und werden alles versuchen, Ti-
tel im karnevalistischen Tanzsport
zur SCG zu holen.“ vw

Erfolge im karnevalistischen Tanz-
sport haben einen Namen: Ernst
Voigt. Der vielfache Deutsche Meis-
ter im Paartanz und mit der Gruppe,
mehrfache Weltmeister und Euro-
pameister im Show- und Freestyle
sowie der deutsche Titelträger in al-
len Disziplinen des karnevalisti-
schen Tanzsports wurde jetzt offi-
ziell als neuer Trainer der Schwet-
zinger Carneval-Gesellschaft vorge-
stellt.

Gerücht bestätigt sich

Was lange Zeit nur ein Gerücht war,
wurde damit zur Gewissheit: Der 41-
jährige erfahrene Choreograph, der
bereits im Alter von fünf Jahren mit
seiner Leidenschaft Tanzen begann,
wird gemeinsam mit Co-Trainerin
Sybille Karle die Seniorengarde der
SCG unter seine Fittiche nehmen.

In der Narrenstube im Basser-
mann-Vereinshaus gab der Verein
eine kleine „Kennenlern-Party“ für
den „Neuen“, der bei der SCG jedoch
längst kein Unbekannter mehr ist.
Am Nachmittag hatte Voigt noch mit
den Garde-Aktiven ein schweißtrei-
bendes vierstündiges Training in der
Hilda-Schule absolviert. Tanzmarie-
chen, Minis, Jugend- und Junioren-
garde freuen sich ebenso wie die
Kurfürstengarde, für die Voigt über
30 Tänzerinnen und Tänzer von sei-
nem letzten Engagement in Kaisers-
lautern mitbrachte - unter anderem
sind Tanzenthusiasten aus dem ent-


